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P r e s s e t e x t  T r e p p e n t r e n d s   
 

 

Treppentrends 2009 
 

Treppenträume aus Holz, Glas und Stahl 
 

Kühler Stahl, transparentes Glas und faszinierende Hölzer prägen den neuen unaufdringli-

chen Wohnstil 2009. Diesem zeitlosen Trend folgen auch die aktuellen Treppenmodelle. 

Durch die ansprechende Kombination von Holz, Glas und Stahl wandelt sich die Treppe 

vom beherrschenden Raumelement zum exklusiven Einrichtungsgegenstand. Schöne Bei-

spiele dafür sind zu sehen unter www.treppenträume.com. 

 

Dezent, transparent, leicht und vielseitig kombinierbar – so sollte die Treppe 2009 aussehen. Mit 

Stahl und Edelstahl lässt sich diese frische Sachlichkeit ausdrucksvoll oder zurückhaltend gestal-

ten. Die einzelnen Komponenten für exklusives Treppendesign werden dem eigenen Stil entspre-

chend zusammengestellt. Sehr beliebt sind dezeit eine in vielen Farben lackierbare Stahlwange, 

Geländerstäbe aus Edelstahl in runder und quadratischer Form, das Relinggeländer und der 

Handlauf aus Edelstahl. 

 

Innovative Details 

Gerade bei den Geländern fallen die neuen Designvarianten ganz besonders auf. Immer häufiger 

werden Glas und Edelstahl nachgefragt, denn diese Materialien lassen die neuen Treppenmodelle 

besonders leicht erscheinen. Interessante Effekte erzielt man durch die Kombination von Holz und 

Glas. Über die Dominanz des jeweiligen Elements entscheiden die persönlichen Vorlieben. Pure 

Glasscheiben als Geländer ermöglichen beispielsweise ein ganz klares, reduziertes Raumdesign. 

Besonderes Augenmerk sollte allerdings auf die Befestigungsverfahren der Glasscheiben gelegt 

werden. Ein kompetenter Treppenbauer kann die geprüfte Sicherheit seiner Geländer nachweisen.  

 

Lebendige Hölzer 

Derzeit besonders beliebte Holzarten sind Kernbuche, amerikanischer Nussbaum oder Ahorn. 

Sichtbare Jahresringe, eine ausgeprägte Maserung und lebhafte Strukturen prägen den eigen-

ständigen Charakter dieser Holzarten. Kontrastreich setzt sich inzwischen auch die deutsche Ei-

che wieder in Szene. Einen besonderen Hauch von Exotik entfalten dunkle Hölzer wie Ovengkol 

(Amazakoé). Für die designorientierte Treppengestaltung ist jede dieser faszinierenden Holzarten 

ein lebendiger Einrichtungspartner. 
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Klares, reduziertes Raumdesign 

Die aktuellen Treppentrends bieten vor allem im Hinblick auf die Raumgestaltung deutliche Vortei-

le. Durch das zurückhaltende Design der neuen Modelle hat der Bauherr noch mehr Möglichkei-

ten, mit Wandfarben, Möbeln und Dekorationsgegenständen zu experimentieren. Da sich die 

Mode in diesem Bereich stark verändert, gönnen sich die Verbraucher viel öfter eine Neugestal-

tung ihrer Wohnräume als früher. Die Treppe wird natürlich nicht so schnell erneuert und sollte 

sich deshalb möglichst neutral in den veränderten Wohnraum eingliedern lassen. Das ist mit den 

aktuellen Treppenmodellen jederzeit möglich.“ 

 

Informationen zu den neuesten Treppentrends können angefordert werden beim Treppenmeister 

Partnerzentrum, Emminger Straße 38, 71131 Jettingen, Telefon 0 74 52 – 88 64 46, E-Mail in-

fo@treppenmeister.com. Anfassen und Ausprobieren lassen sich die neuen Treppen in den euro-

paweit über 100 Treppenstudios der Treppenmeister Partnerfirmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto 611s  © Treppenmeister  

 

Bildunterschrift: 

Viel Licht kommt ins Haus mit den neuen Treppenmodellen. Das leichte und zurückhaltende De-

sign bietet vielerlei Gestaltungsmöglichkeiten. Hier eine Stahlwangentreppe, deren Stufen mittels 

hochwertiger Wandlager befestigt werden. Stufen und Handlauf sind aus der Holzart Ovengkol 

(Amazakoé) gefertigt, Geländerstäbe und –pfosten aus Edelstahl. Als Absturzsicherung dient ein 

Brüstungsgeländer aus einer Kombination aus Glas und Edelstahlstäben. 
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Foto 610v © Treppenmeister 

 

Bildunterschrift: 

Attraktive Alternative zur offen gestalteten Treppe. Die Treppe wird mit Setzstufen ausgestattet. 

Durch den Einbau einer Leichtbauwand gewinnt man darunter einen praktischen Nutzraum. Das 

Geländer wirkt durch die großen Glasscheiben sowie durch Geländerstäbe und Handlauf aus run-

dem Edelstahl besonders leicht und harmonisch. 

 

 

  

 

 

 

 

 

Foto 613b © Treppenmeister 

 

Bildunterschrift: 

Für Holzliebhaber: Massive Treppe in besonders leichter Optik. Die großen Glasscheiben werden 

mit einem Spezialprofilband in der Wange und im Handlauf befestigt.  
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Foto 618i1 © Treppenmeister 

 

Bildunterschrift: 

Reduzierung des Geländers auf das Wesentliche: Pures Glas mit schmalen Profilen aus Alumini-

um. Die Scheiben werden mit einem Spezialkleber an der Wange befestigt und mit einer Blende 

aus Aluminium versehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto 616n © Treppenmeister 

 

Bildunterschrift: 

Die gute alte Eiche hält Einzug in moderne Wohnhäuser. Kein Wunder, denn in Kombination mit 

Edelstahl wird das beliebte Holz im Treppenhaus zum richtigen Hingucker.   

 

 

Text und Foto dürfen kostenfrei genutzt werden. 

Die Fotos bitten wir mit einem Vermerk zum Copyright zu versehen. 


